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46. Sprichwörter und Sprüche.

1. Arbeit, Mäßigkeit und Ruh schließt dem Arzt die Türe zu.

2. Borgen macht Sorgen.
3. Demut und Bescheidenheit sind der Jugend schönstes Kleid.

4. Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm.

5. Ein gut Gewissen, ein sanftes Ruhekissen.

6. Ein gutes Wort findet einen guten Ort.

7. Frisch gewagt ist halb gewonnen.
8. Lust und Liebe zum Dinge macht Mühe und Arbeit geringe.

9. Mit vielem hält man haus, mit wenigem kommt man aus.

10. Müßiggang ist aller Laster Anfang.
11. Spare in der Zeit, so hast du in der Not.

12. Wer am Wege baut, hat viele Meister.

*
*

13. Wer im Großen siegen will,
sei im Kleinen fleißig,
von Ein, Zwei kommt man zum Drei,
von dem Drei zum Dreißig.

Ernst Moritz Arndt.

14. Hell Gesicht bei bösen Dingen
und bei frohen still und ernst —
und gar viel wirst du vollbringen,
wenn du dies bei Zeiten lernst.

Ernst Moritz Arndt.

15. Wohl unglückselig ist der Mann,
der unterläßt das, was er kann,
und unterfängt sich, was er nicht versteht;
kein Wunder, daß er zugrunde geht.

Johann Wolfgang v. Goethe.


